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An die Ärztekammer
Geschlecht
hat sich gemäß den Bestimmungen des Ärztegesetzes 1998, idgF
1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Augenheilkunde und Optometrie
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Augenheilkunde mit besonderer Berücksichtigung der Ätiologie, Symptomatologie, Diagnostik und Differentialdiagnostik, Anatomie, Pathologie, Instrumentenkunde, Asepsis
2.
Augenoptik, Brillengläserkunde betreffend Auswahl und Verarbeitung von Brillengläsern, Kontaktlinsenoptik, vergrößernde Sehhilfen
3.
Radiologische Diagnostik und Strahlenschutz
4.
Grundlagen der multidisziplinären Koordination und Kooperation, insbesondere Orientierung über soziale Einrichtungen, Institutionen und Möglichkeiten der Rehabilitation
5.
Psychologie in der Augenheilkunde mit besonderem Schwerpunkt auf neurovisuelle Teilleistungsstörungen 
6.
Gesundheitsberatung, Prävention, Vorsorgemedizin und gesundheitliche Aufklärung
7.
Augen- und Allgemeinerkrankungen, Arzneimittelnebenwirkungen am Auge
8.
Ergophthalmologie, Verkehrsophthalmologie
9.
Kenntnisse zur Erstellung von Attesten und Zeugnissen:
•
Für Führerscheinwerber
•
Für Flugscheinwerber
•
Für Bildschirmtauglichkeit
10.
Einschlägige Rechtsvorschriften für die Ausübung des ärztlichen Berufes, insbesondere betreffend das Sozial-, Fürsorge- und Gesundheitswesen, einschließlich entsprechender Institutionenkunde des österreichischen Gesundheitswesens und des Sozialversicherungssystems
11.
Grundlagen der Dokumentation und Arzthaftung
12.
Grundlagen der multidisziplinären Koordination und Kooperation, insbesondere mit anderen Gesundheitsberufen und Möglichkeiten der Rehabilitation
13.
Gesundheitsökonomische Auswirkungen ärztlichen Handelns
14.
Ethik ärztlichen Handelns
15.
Maßnahmen zur Patientensicherheit
16.
Betreuung von Menschen mit besonderen Bedürfnissen
17.
Palliativmedizin
18.
Psychosomatische Medizin
19.
Geriatrie
20.
Schmerztherapie
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Glaukomchirurgie
2.
Hornhautchirurgie
3.
Kataraktoperationen
4.
Vitreoretinale Chirurgie
5.
Laserchirurgie
6.
Extrabulbäre Chirurgie und Oculoplastik
7.
Montage von Folien z. B. Prismenfolien, gesichtsanatomiegerechte Anpassung und Auswahl von Brillenfassungen, einschließlich einfacher fachspezifischer manueller Tätigkeiten
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Untersuchungstechniken des vorderen, mittleren und hinteren Augenabschnittes, Augenhintergrund, Augeninnendruck, Augenbewegungen und Stereoskopie, Gesichtsfeld, Farbsinn, Lichtsinn, Tränenwege, Dunkeladaptation, morphometrische Untersuchung und Dokumentation aller Augenabschnitte
300
2.
Refraktionsbestimmungen jeder Art, Skiaskopie, Prüfung des visuellen Systems,  Screeninguntersuchungen auf pathologische Augenveränderungen, optometrische Messmethoden
250
3.
Untersuchung der Pupillen, Pupillenreaktion, direkte  und indirekte Funduskopie, Untersuchung mittels Spaltlampe
200
4.
Orthoptik – Strabologie – Neuroophthalmologie:
100
•
Diagnostik: orthoptischer und neuroophtalmologischer Status inkl. Untersuchung des Muskelgleichgewichtes, Motilität, Bulbusstellung, Stereo- und Binokularsehen, Konvergenz, Akkommodation, DD latenter (Heterophorien) und manifester konkomitanter und inkomitanter Schielformen
•
konservative orthoptische Behandlungen inkl. Okklusionsbehandlung, Prismenanpassung, Verordnung und Montage sowie Brillenversorgung bei Kindern, Erwachsenen und Menschen mit Beeinträchtigung, Kontaktologie, Versorgung mit vergrößernden Sehhilfen
•
pleoptische Behandlung und neuroopthalmologische Therapieoptionen
5.
Sonographie und Biometrie
200
6.
Lidchirurgie
20
7.
Versorgung von Lidverletzungen
10
8.
Entfernung von Hornhaut und Bindehautfremdkörpern
30
9.
Tränenwegoperationen
10
10.
Eingriffe im Bereich der Bindehaut
20
11.
Lasereingriffe
50
12.
Parabulbäre bzw. retrobulbäre Injektion IVOM
20
13.
Information und Kommunikation mit Patientinnen und Patienten und Angehörigen über Vorbereitung, Indikation, Durchführung und Risiken von Untersuchungen und Behandlungen
14.
Fachspezifische Nachsorgemedizin
15.
Fachspezifische Schmerztherapie
16.
Fachspezifische Palliativmedizin
17.
Fachspezifische Qualitätssicherung und Dokumentation
18.
Schriftliche Zusammenfassung, Dokumentation und Bewertung von Krankheitsverläufen sowie der sich daraus ergebenden Prognosen (Fähigkeit zur Erstellung von Attesten, Zeugnissen etc.)
19.
Glaukomchirurgie, Hornhautchirurgie, Kataraktoperationen, vitreoretinale Chirurgie, Laserchirurgie, extrabulbäre Chirurgie (inkl. Schielchirurgie), Oculoplastik
50
20.
Fachspezifische Interpretation der von Radiologen
und Nuklearmedizinern erhobenen Bilder und Befunde
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zur Hälfte der Ausbildungszeit der Sonderfach-Grundausbildung)
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstand
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
9.0.0.2.20120627.2.874785
	AktuelleSeitenzahl: 
	AnzahlderSeiten: 
	Vorname: 
	Nachname: 
	Geburtsdatum: 
	männlich: 
	weiblich: 
	Titel: 
	von: 
	Pruefdatum: 2015-06-01
	bis: 
	Krankenanstalt: 
	Zelle3: 
	Zelle4: 
	Zelle5: 
	Textarea: 
	Datum: 
	Gespraechsinhalt: 
	hinzufuegen: 
	loeschen: 
	ja: 
	nein: 
	Teilzeitausmaß: 
	Unterschrift: 
	Ort: 



